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März 1871 März 1891
Eine Parallele

Berlin 1 März
Es ſind ſiebenundſiebzig Jahre daß ein junger deutſcher Prinz

an der Spitze preußiſcher und ruſſiſcher Garden durch das Thor
welches die Vorſtadt St Martin mit der Altſtadt Paris verbindet
in die feindliche Hauptſtadt Frankreichs einzog und es ſind heute
zwanzig Jahre daß derſelbe Prinz auf dem geheiligten Pariſer
Boden die Heerſchau über dreißigtauſend deutſche Soldaten ab
hielt welche hierauf mit klingendem Spiel und wehenden Fahnen

durch den Triumphbogen Napoleons über die Elyſeeiſchen Felder
nach dem Tuilerienpalaſt marſchirten Aus dem jungen Prinzen

aber war der Kaiſer der Deutſchen geworden Der Einzug vom
31 März 1814 trug ein ganz anderes Gepräge als der vom
1 März 1871 Damals wurden die Sieger von der Pariſer
an mit Jubel und Begeiſterung empfangen mit Tücher
wehen und Blumenregen unter dem Rufe Vivent nos libérateurs
Damals ritt neben dem preußiſchen Monarchen der ruſſiſche Zar
und der Zar war die Hauptperſon Die Pariſer huldigten dem

j Autokrat wie einem Halbgott ſie drängten ſich um ſein Pferd
um ihm Hände und Knie zu küſſen die Hochrufe auf Alexander
übertönten alles Andere die Damen überſchütteten ihn mit
Sträußen man ſagt der an Weihrauch gewöhnte Selbſtherrſcher
ſei ganz überraſcht und überwältigt geweſen von dieſem Empfang
Die Pariſer wußten wohl was ſie thaten und wer weiß ob

Aehnliches ſich nicht am 1 März 1871 wiederholt hätte wenn
Alexander III mit unſerm Kaiſer in Paris eingezogen wäre Da
mals zuerſt verdarben die Diplomaten was die Soldaten gut
gemacht hatten ſetzen wir hinzu die fremden Diplomaten nicht
die deutſchen Frankreich nachdem es zwanzig Jahre lang die

Völker Europas mißhandelt dezimirt ausgeſogen hatte ward von
dem großmüthigen Alexander von dem hochherzigen Caſtlereagh
und dem milden Metternich mit zarteſter Rückſicht behandelt und
auf Koſten Deutſchlands mit einem ſtattlichen Theile ſeines Raubes
feierlichſt bezahlt Kaum ein Jahr verſtrich als dieſe Polttik der

Großmuth ſich blutig rächte Die franzöſiſche Nation von den
Siegern ſelbſt zu neuer Ueberhebung verführt ſtürzte ſich als
kaum die Jnvaſion den Rücken gewendet hatte abermals über
ihre Grenzen um auch den Reſt der Beute den man ihr genommen
hatte zurückzuerobern Zum zweiten Male hielten deutſche Sol
daten ihren Einzug in Paris ohne ruſſiſche Begleitung und mit
dem alten Blücher diesmal aber doch nicht ohne fremde Bundes
genoſſenſchaft Jm Juli 1815 war Wellington der Held des
Tages wie Alexander es im März 1814 geweſen war Und
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Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

58 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eiſige Kälte durchrieſelte Fridas Gebein Sie reckte

ſich von Angſt und Ekel erfaßt hoch empor und ſuchte das
Dunkel zu durchdringen Alles war finſter nur oben
ſchimmerten matt erleuchtet die vier Glasziegel

Und nun ſaß die Gefangene wieder ſtundenlang da ſich
verzehrend in Furcht und Bangen Sie überdachte Alles
ſchrak ſchen auf wenn ſie ſelbſt ein Geräuſch verurſachte
und ſuchte vergeblich die ſchrecklichen Vorſtellungen ihrer
Phantaſie zu bannen Es fror und hungerte ſie Sie
ſtand auf ließ ſich wieder nieder rang die Hände be
ſtrebte ſich wieder zu beruhigen und die Qual ihrer Ge
danken zu verſcheuchen und athmete wie beſeligt auf als ſich
endlich der Morgen regte der erſte hellere Lichtſchimmer
durch die Glaspfannen drang und die Dinge um ſie her
wieder erkennbar wurden Nun zog auch neue Hoffnung in
ihre Bruſt ein

Aber der Morgen ſchwand wieder kam der Mittag
Nichts regte ſich Von Hunger und Durſt gepeinigt achtete
Frida jetzt der Folgen nicht mehr ſondern rüttelte mitaller Kraft an der Lhur und lehnte ſich mit der ganzen

Schwere ihres Körpers dagegen Dann bückte ſie ſich herab
und ſuchte mit den Fingern von unten das Schloß hoch zu
heben und aus der Oeffnung zu drängen Als auch dies
nichts nützte wandte ſie noch andere Mittel zu ihrer Be
freiung an ſie trat zurück und warf ſich dann mit raſchemAnprall gegen die Thür ſie unterſuchte die Thür ſie unter

ſuchte die Wände und machte einen gleichen Angriff auf
jedes Brett ſie ſtampfte mit den Hacken auf den Fuß
boden um die unten De aufmerkſam zu machen ſie
klopfte hämmerte und rief und ließ dann ſchließlich wieder
von allen Verſuchen ab weil ſie doch alle vergeblich ſchienen

wiederum präſidirte bei den Friedensverhandlungen nicht die Ge
rechtigkeit gegen Deutſchland ſondern die zärtliche Sorge umFrankreichs Zukunft Allerdings griff man jetzt etwas beſſer zu

Frankreich mußte mehr von ſeinem Raube fahren laſſen es mußte
die fortgeſchleppten Kunſtſchätze ausliefern und Kriegsentſchädig
ungen zahlen aber es behielt nach wie vor die ſchönen Grenz
lande die es uns durch Liſt und Verrath entriſſen hatte

Der Triumphzug unſerer Truppen in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt vor zwanzig Jahren war in Allem das Gegentheil Eine
erbitterte Bevölkerung empfing ſie ſchweigend und höhnend Die
Geſchütze ſämmtlicher Forts um Paris herum waren auf die Stadt
gerichtet um ſie Seim erſten thätlichen Ausbruch des verhaltenen
Grolles gegen unſere Soldaten der Vernichtung preiszugeben Die
Via triumphalis der Einziehenden war auf einen kleinen Bruch
theil der Stadt beſchränkt Der Kaiſer und die Feldherrn die all
dies Herrliche vollbracht fanden ſich nicht an ihrer Spitze Der
leitende Staatsmann machte am Arec de Triomphe kurz Kehrt
Und doch war es ein ganzer Einzug ein ſolcher der uns und nur
uns ganz allein gehörte an dem kein verdächtiger eiferſüchtiger
oder mißtrauiſcher Bundesgenoſſe theilnahm Der Friede deſſen
Präliminarien vom Tage zuvor unſere Soldaten am 1 März
1871 im Torniſter bei ſich führten war eben deswegen ein ganzer
ein vollſtändiger Er enthielt mehr als Kriegskontribution er
brachte dem jungen Kaiſerreiche als erſtes Angebinde die Reichs
lande der klagenden Mutter Niobe Deutſchland die geraubten
Kinder Damals ſind in erſter Reihe das Wohl und Recht
Deutſchlands und erſt in zweiter Linie die Empfindlichkeit Frank
reichs gefragt die übrigen Mächte aber überhaupt nicht gehört
worden Graf Bismarck berief ſich immer nur auf die öffentliche
Meinung ſeines eigenen Volkes und als man ihm andeutete daß
die öffentliche Meinung in England entſchieden gegen die An
taſtung franzöſiſchen Gebietes proteſtire antwortete er das ſei
ihm vollſtändig gleichgiltig Die öffentliche Meinung in England
und anderen Orten hatte ſeiner Zeit auch gegen den Krieg pro
teſtirt und Frankreich hatte ſich nicht daran gekehrt die natürliche
Folge war daß Deutſchland ſich jetzt nicht an die Proteſte kehrte
die ſich gegen den Friedensſchluß wandten Das einmüthige Ver
langen der deutſchen Nation keine Einmiſchung der Neutralen
wurde strictissime erfüllt War ein Einzug in die bezwungene
Hauptſtadt den nur deutſche Truppen hielten und mit einem
ſolchen Frieden in der Taſche der ganz ihr Werk war das Werk
ihres Schwertes unverdorben durch die Feder der Diplomaten
nicht genugthuungsreicher als der von 1814 und 1815

Wohl hat nichts die Pariſer ſo gedemüthigt als dieſer Einzug
Jhr Groll iſt um ſo tiefer ihre Revauchegelüſte um ſo heftiger
geworden Gilt die Revanche welche ſie heute planen auch vor
zugsweiſe dem abgeriſſenen Lande Elſaß und Lothringen ſo ſteckt
doch gerade in den Köpfen der Zeitgenoſſen die zugleich Augen
und Ohrenzeugen des Einmarſches der Barbaren in das Mekka
der Ziviliſation waren der Rachegeiſt der das Aug um Auge
Zahn um Zahn Einmarſch um Einmarſch Berlin um Paris for
dert Das ſind Empfindungen die wir dem Gegner nicht erſparen
konnten am wenigſten einer Nation in welcher das wüſte Kelten
thum durch die Oberſchicht der germaniſchen Miſchung in dem
Kriege von 1870 ſo vulkanhaft ans Tageslicht getreten war wie
kaum zu einer andern Zeit ſeiner Geſchichte Die Generation
welche am 1 März 1871 hinter den Jalouſien der geſchloſſenen
Fenſter auf uns Eindringlinge mit geballter Fauſt herabſchaute
oder auf der Straße ſich an dem unharmoniſchen Charivari

Und dann kam abermals der Nachmittag und der Abend
und die Nacht und wiederum der Morgen Der Hunger
wühlte in Fridas Jnnerem und brennender Durſt ſaß in
ihrer trockenen Kehle und quälte das gepeinigte Geſchöpf

Jn dieſer furchtbaren Lage erwachten zum erſten Male
in der Frau ganz neue Gedanken über das Leben und den
Zweck des Daſeins Weshalb war ſie eigentlich geboren
Welche Aufgabe hatte ſie zu erfüllen Sie erinnerte ſich
der Schule und des Unterrichts Des Predigers milde
Worte am Konfirmationstage drangen wieder an ihr Ohr
Sie war vor ihn hingetreten um ihren Spruch fürs Leben
zu empfangen Sanft und erhebend faſt ſchmeichelnd waren
die Töne der Orgel erklungen während er geſprochen hatte
gar find die Friedfertigen denn ſie werden Gottes Kinder

eißen
Den tieferen Sinn dieſes Bibelwortes hatte er erklärt

Füg Anderen nicht zu wovon Du nicht willſt daß es Dir
geſchehe Erfülle Deine Pflicht Sei treu wahr duldſam
Strebe danach Gottes Gebote zu erfüllen Friedfertig ſeinheißt ein untadelhaftes Leben führen

Ein untadelhaftes Leben Jhr Leben war eine Kette
von Laſtern geweſen Trunk Diebſtahl Lüge Scheu vor
der Arbeit Aber glücklich hatte ſie ſich niemals gefühlt
Jmmer hatte etwas in ihrer Seele gemahnt worüber ſie
ſich keine Rechenſchaft gegeben nach dem es ſie aber ſehn
ſüchtig verlangt hatte Blitzartig war für Sekunden die
Sehnſucht nach Beſſerem Höherem über ſie gekommen aber
keine ernſten Entſchlüſſe waren daraus erwachſen nur
Schwermuth und Lebensüberdruß hatten ſie ergriffen bis
auch ſie wieder durch neuen Anreiz verwiſcht worden waren

Nun war ihr die Trplicheeit zum Sterben geboten
freilich ein gräßlicher Tod kein raſcher bei dem s mit

einem Male vorbei war Dem wollte ſie um jeden Preis
entgehen Sie gedachte Mendels daß ſie ihn nicht wieder
ſehen ſolle nicht täglich um ihn ſein könne daß er fragen
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man m eder unterſten Volksklaſſen betheiligte iſt noch nicht ausgeſtorben
und wenn ſie es wäre ſo wird die Erinnerung an die Schmach
des Einzugs längſt dem Nachwuchs immer wieder wach gerufen
wie der geſammte Krieg den Frankreich uns aufgezwungen hat in
der franzöſiſchen Geſchichtsfälſchung als eine Jnvaſion der Bar
baren dargeſtellt wird

Seit jenem Einzuge vom 1 März 1871 ſind ſich mehr und
mehr friedliche Beſuche von Deutſchen in der Hauptſtadt gefolgt
Reiſen unſerer Gewerbetreibenden und Kunſtfreunde unſerer Neu
und Wißbegierigen nach der Stadt nicht blos des Genuſſes und
des Luxus ſondern auch der klaſſiſchen Formenſchönheit und wiſſen
ſchaftlichen Forſchung aber es fehlt noch Alles um die Deutſchen
in Paris ſich heimiſch fühlen zu laſſen Mag auch innerhalb der
vier Pfähle eines Franzoſen nicht immer der Ton gegen die Deut
ſchen herrſchen wie in den Spalten der Zeitungen und auf den
Tribünen öffentlicher Verſammlungen wir ſind dort ungebetene
Gäſte Kaiſerin Friedrich hat es ſoeben wieder erfahren Erſt
ſchien es als ob ſie auf dem Gebiete der Kunſt die feindlichen
Gemüther bewältigte Man glaubte daß die ſchwergeprüfte Dame
die geborene Engländerin das Werk der Verſöhnnng zweier ge
bildeter Nationen um einen tüchtigen Schritt fördern würde da
bricht die wilde Keltennatur wieder hindurch und die erlauchte
Dame entrinnt mit Mühe dem Schickſale des Königs Alfons
Wie ſagte doch Bismarck einmal von den Franzoſen Sie ſind
ein wildes Volk ziehen wir von den Franzoſen den Koch den
Schneider und deu Friſeur ab ſo finden wir den meſſinghäutigen
Jndianer Eben derſelbe ſagte im September 1870 Wenn
wir jetzt ohne alle Gebietsabtretung ohne jede Kontribution ohne
irgend welche Vortheile als den Ruhm unſerer Waffen aus Frank
reich abzögen ſo würde doch derſelbe Haß dieſelbe Rachſucht wegen
der verletzten Eitelkeit und Herrſchſucht in der franzöſiſchen Nation
zurückbleiben und ſie würde nur auf den Tag warten wo ſie
hoffen dürfte dieſe Gefühle mit Erfolg zur That zu machen

Kaiſerin Friedrich war es die mit ihrer Mutter der Königin
Viktorig von England in Verſailles beim Könige Wilhelm I ein
zuwirken ſuchte um die ſchöne Stadt Paris mit dem Bombardement
zu verſchonen beide Damen baten die Gemüther der Hauptſtadt
nicht durch den Einzug zu verletzen die Kriegskontribution herab
zuſetzen und durch allzu harte Geſetze des Sieges die Feindſchaft
der Franzoſen nicht zu verewigen Alles das hat der Kaiſerin
Friedrich nicht den üblen Empfang erſpart Sie erſchien ſo recht
geeignet das Werk der Verſöhnung zu vollbringen

Paris iſolirt ſich Andere Hauptſtädte entwickeln ſich um ſo
kräftiger und Berlin darf ſich rühmen um ſo mehr das Mekka
deutſcher Pilger ſeit 20 Jahren geworden zu ſein als dieſe ſich
von dem trotzigen und froſtigen Paris abgeſtoßen fühlen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 März Hofnachrichten Der Kaiſer
beſuchte heute Vormittag nach der üblichen Promenade im Thier
garten das Atelier des Bildhauers Ernſt Herter und konferirte
längere Zeit mit dem Reichskanzler Am Nachmittage ent
ſprach der Monarch einer Einladung des 1 Garde Feld Artillerie
Regiments zur Tafel Am morgigen Dienſtag Abend iſt eine
parlamentariſche Soiree beim Staatsſekretär v Bötticher welcher
der Kaiſer beiwohnt Mittwoch Abend muſikaliſche Abendunterhaltung
im Schloſſe Der Prinz und die Prinzeſſin Adolph von

ſich beunruhigen werde und daß ihm das ſchaden möchte
Mendel Mendel Der Name weckte erneute eiſenſcharfe
Pein in ihrer Bruſt

Nun ſuchte ſie die Dachpfannen zu löſen kratzte mühſam
mit den Nägeln an dem harten Mörtel und hielt doch
wieder inne weil es zweifelhaft ſchien ob ſie aufs Dach
gelangen könne und von dort aus wirklich Rettung finden
werde

Sie begann dann abermals mit Klopfen und Stampfen
Die Hoffnung Bewohner des Hauſes auf dieſe Weiſe auf
merkſam zu machen bemächtigte ſich ihrer von neuem Aber
alles war ohne Erfolg es ſchien als ob das Haus aus
geſtorben ſei Nur das Ungeziefer die Ratten wagten ſich
in der nun folgenden dritten Nacht abermals hervor und
erfüllten des Weibes Seele mit Grauſen

Am folgenden Morgen fiel Frida auf die Kniee und
betete Seit ihren Schuljahren hatte ſie nicht mehr die
Hände gefaltet und ihre Augen zum Höchſten emporgerichtet

Sie verſprach dem Geiſte der ſie geſchaffen der ſein
Hand über ſie hielt und ſie doch ihre eigenen Wege hatte
ehen laſſen ein ordentliches Geſchöpf zu werden Sie ge
obte ihm und nicht nur unter den Qualen der Kälte

des Hungers und der Verzweiflung ſondern mit dem ganzery
Ernſte eines feſtgefaßten Vorſatzes ein völlig anderes
Leben zu beginnen ſchlechten Umgang zu meiden ihre
Pflichten zu erfüllen genügſam zu werden das Tanzen und
Trinken zu laſſen und die dadurch geförderten Leidenſchafter
von ſich abzuſtoßen Nur dieſes eine Mal ſei barmherzig
großer unendlicher Gott

Frida weinte Heiße verzehrende Thränen löſten ſich
aus ihren Augen Ein fieberhaftes Zittern flog durch ihre
Glieder Ein ſeltſam gemiſchtes Gefühl von hoffnungsvoller
Ahnung und ſanfter Ergebung durchdrang ihre Seele Jhr
Herz war demüthig fromm und ergeben Sie empfand dey
unendlich beglückenden Zauber den ſchon der Vorſats zuw



Seite 2 Mittwochän menSchaumburg Lippe werden am Mittwoch von ihrer Braut
reiſe wieder in Berlin ankommen, Prinz Joachim Albrecht
von Preußen zweiter Sohn des Regenten von Braunſchweig
hatte ſich vor dem Weihnachtsfeſte eine Handquetſchung zugezogen
welche eine Operation erforderlich machte Jetzt iſt der Prinz
völlig wiederhergeſtellt Der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden werden Ende dieſer Woche aus Karls
ruhe nach Berlin kommen um hier am Todestage des Kaiſers
Wilhelm zum 9 März und zu der an dieſem Tage ſtattfindenden
Gedächtnißfeier im Mauſoleum zu Charlottenburg anweſend zu ſein

Die jüngſten Reden des Reichskanzlers bilden
in allen parlamentariſchen Kreiſen das Tagesgeſpräch Man will
auf konſervativer Seite wiſſen daß beide Reden namentlich aber
die vom Freitag auf genaue Anweiſung des Kaiſers gehalten
ſeien Unterſtützt wird dieſe Mittheilung durch die Thatſache daß
der Kaiſer am Freitag vor Beginn der Reichstagsſitzung beim
Reichskanzler geweſen iſt und mit demſelben eine längere Unter
redung hatte Die am Sonnabend erfolgte Abſage der neuen
Regierung an die Freiſinnigen hat bei den letzteren die peinlichſte
Ueberraſchung erregt Sie waren nach den vielen Freundlichkeiten
die der Kaiſer letzthin einigen freiſinnigen Abgeordneten erwieſen
hat und nach den jüngſten Blättermeldungen über angebliche
Aeußerungen des Kaiſers in Bezug auf den Abg Richter auf eine
derartige Erklärung nicht gefaßt Beſonders befriedigt zeigt man
ſich davon in den Reihen der Nationalliberalen die in der That
von einer Annäherung der Regierung an die Deutſchfreiſinnigen
am meiſten zu fürchten hatten Sagt ſich die neue Regierung in

leich entſchiedener und unzweideutiger Weiſe von denen um
töcker wie von denen um Richter los ſo bleibt ihr kaum

eine andere Wahl als ſich auf die gemäßigten Liberalen das eben
ſind die Nationalliberalen wie auf die gemäßigten Konſervativen
zu ſtützen Damit würde die Bismarck ſche Kartellpolitik wieder
zu Ehren kommen und man begreift daß dieſe Thatſache beſon
ders im nationalliberalen Lager das ſich eine Zeit lang ſtark
vernachläſſigt fühlte mit hellem Jubel begrüßt wird Wir kommen
in nächſter Nummer eingehender auf das nunmehr geklärte Ver
hältniß der Regierung zu den Parteien zurück

Der General Bronſart von Schellendorf der
frühere Kriegsminiſter hat Betrachtungen über eine zeitgemäße
Fechtweiſe der Jnfanterie erſcheinen laſſen Er ſagt darin über
das rauchſchwache Pulver Es erſchwert die Aufklärung und
damit die obere Führung es erleichtert die untere Führung Seine
Vor und Nachtheile machen ſich in der Vertheidigung und beim
Angriff ziemlich gleichmäßig geltend Es empfiehlt ſich mit dem
Gebrauch guter Gläſer in die unteren Chargen hinabzuſteigen
Jedenfalls iſt das rauchſchwache Pulver ein Kriegsmittel welches
neue und bedeutende Erſcheinungen zeitigen wird

Der ne ſchreibt Nachrichten aus Chile
zufolge iſt die dortige Regierung entſchloſſen die Zufuhr von
Waffen Munition und ſonſtigen Kriegsbedürfniſſen an
die Aufſtändiſchen unter allen Umſtänden zu verhinden Deutſche
Rheder und ſonſtige Jntereſſenten können nur dringend gewarnt werden
derartige Sendungen nach Chile zu verſchiffen ſo lange die Ver
hältnifſe daſelbſt ſo unſicher ſind

Den Berliner Politiſchen Nachrichten zufolge
wird in allernächſter Zeit eine Kundgebung erfolgen welche die
über die Stellung der Regierung in der Arbeiterfrage erregten
Jrrthümer in bündigſter Weiſe beſeitigen und klarſtellen ſoll daß

die Ziele der jetzigen Bergarbeiterbewegung mit ihrer internationalen

ſozialiſtiſchen Richtung weit entfernt davon ſind den kaiſerlichen
Kundgebungen zu entſprechen daß ſie im Gegentheil ſich in direkteſtem
Widerſpruche mit ihnen befinden und die Regierung daher nöthigen
mit voller Energie gegen dieſe Beſtrebungen Front zu machen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung be
hauptet ein Theil der freiſinnigen Abgeordneten unter Führung
des Abg Hänel habe im Reichstage die Unteroffizier Prämien
bewilligen wollen Der Abg Richter ſei aber dagegen geweſen
und habe ſeinen Willen durchgeſetzt Dr Hänel ſei daraufhin aus Berlin abgeretſt

Die Hamburger Nachrichten beantworten die
Frage ob Fürſt Bismarck ein Reichstags Mandat an
nehmen würde wie folgt Die Verhältniſſe welche der Fürſt
im Sitzungsſaal und in den Fraktionen antreffen würde haben
nichts Abſchreckendes für ihn aber Rückſichten perſönlicher häus
licher und geſellſchaftlicher Natur erfüllen ihn gegen einen längeren
Aufenthalt in Berlin mit Bedenken Dies iſt auch in dem Ant
worts Telegramm an das Wahlkomitee des Hannoverſchen Wahl
kreiſes welches die Anfrage ob der Fürſt das Mandat über
nehmen wolle an dieſen gerichtet hatte ausgeſprochen Für
den nächſten Geburtstag des Fürſten ſind großartige Ehren
bezeugungen geplant Halb Hamburg wird ſich aller Vorausſicht
nach am 1 April in Friedrichsruh befinden

Das Armee Verordnungsblatt enthält die kaiſer
lichen Anordnungen über die diesjährigen Manbver die in ge

Guten in der menſchlichen Bruſt weckt
Geiſte unter braven Leuten die ihre Arbeit lobten ſie genoß
Vertrauen und empfand das ſüße Bewußtſein der Pflicht
erfüllung Als ſie nach ihrer Konfirmation bei der Wittwe
gedient hatte war ſie ja ordentlich ſittlich und fleißig ge
weſen Der unbezähmbare Drang zum Tanzen hatte ſie in
all das Böſe hineingetrieben

Plötzlich ſah ſie ſich auch wieder bei ihrem verſteckten
Thun in der Hedwigskirche Und nun kam ihr die Er
innerung an die Papiere Sie hatte das Packet gleich beim
Eintritt in die Bodenkammer in eine durch das ſchräg herab
fallende Dach gebildete ſtaubige dunkle Ecke geſchoben und
es ſeitdem nicht wieder angeſehen Jetzt holte ſie es hervor
Die Ratten hatten ſchon daran genagt

Wenn Thiere an dieſem Stoff Nahrung fanden konnte
er nicht auch Menſchen dienen den grauenhaften Hunger zu
ſtillen Sie löſte den Faden des Packets mit haſtigen
zitternden Händen Die Qual wühlte jetzt furchtbar in
ihrem Jnnern einzeln nahm ſie die Papiere aus der Umhüllung

Aber da hörte ſie draußen Schritte wirkliche Schritte
und Stimmen Menſchenſtimmen Mit ſchlotternden

Knieen erhob ſich das unglückliche kranke Geſchöpf ſtürzte
mit der gierigen Ungeduld eines Thieres welches fürchtet
das Futter könne ihm entgehen an die Thür klopfte brüllte
ſtampfte und ſchrie herzerbarmend Macht auf macht auf
Um Gottes Barmherzigkeit willen macht auf Ich bin hier
eingeſchloſſen

Und ſie ſah gleichſam durch die Wände wie die Meuſchen
zwar erſchreckt aber mit mitleidiger hilfsbereiter Miene
aufhorchten Und dann ward an dem Schloß gerüttelt die
Thür fing auf und mit einem Schrei der Glückſeligkeit
ſtürzte das gemarterte Geſchöpf auf die Kniee und umfaßte
ſtöhnend wimmernd weinend die Hände ihrer Befreier

Aber in demſelben Augenblicke brach ſie auch zuſammen
und ſchlug rücklings auf die Erde
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raſche Ernüchterung Ein ſtarker Umſchwung macht ſich inwohnter Weiſe ſtattfinden werden Kaiſer Manöver haben

wie von früher ſchon bekannt iſt das 4 und 11 Armeekorps
Die Reichsregierung betrachtet den franzöſiſchen

Zwiſchenfall als durch die Anordnung der Paßmaßregel
für ElſaßLothringen erledigt wofern keine neuen Zwiſchenfälle
eintreten Es liegt zunächſt nicht in ihrer Abſicht weitere Maß
regeln zu ergreifen Auch wird der franzöſiſchen Regierung weder
eine Note noch anderweitige den Vorfall betreffende amtliche Mit
theilung zugeſtellt werden Vergleiche unſere Berliner Privat
Papn geſtr Blatt welche durch Vorſtehendes beſtätigt
wird R

Dem Reichstage wird in den nächſten Tagen ein
weiterer Nachtragsetat zugehen welcher die Mittel zur Legung
von Telegraphenkabelu nach Helgoland und England
verlangt Das bisherige Kabel nach Helgoland hat ſich ſchon
unter engliſcher Verwaltung namentlich im Sommer uicht als
ausreichend bewährt und dabei iſt es ſo ungünſtig gelegt daß es
ſehr vielen Störungen ausgeſetzt iſt die namentlich auch bei der
jüngſten Kälte in empfindlicher Weiſe ſehr fühlbar ſich gemacht haben
Es iſt daher beabſichtigt ein weiteres Kabel von der Jnſel
Wangeroog aus nach Helgoland zu legen Ferner hat ſich
in Folge des wachſenden Depeſchenverkehrs die Nothwendigkeit ge
2iat ein weiteres Kabel auf der Strecke Emden Loweſtoft
zu legen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages er
ledigte heute den Reſt des Etats Der Schatzſekretär von
Maltzahn erklärte dabei offiziell daß die jüngſte Reichsanleihe
46 Mal gezeichnet ſei und gab dabei die Erklärung ab daß in

Wer eit keine neue Anleihe auf den Markt gebracht werden
würde

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Partei veröffentlicht eine Erklärung des Jnhalts daß der
frühere Abgeordnete Kulemann nicht berechtigt geweſen ſei
während des letzten Wahlkampfes in Bochum auf die Trennung
der Grubenbeſitzer von der nationalliberalen Partei hinzuwirken

Die Dispoſitionen für das Abgeordnetenhaus
ſind wieder geändert worden Die Gewerbeſteuernovelle wird zu
rückgeſtellt und zunächſt die Einkommenſteuer in dritter Leſung er
ledigt Die Mitglieder der Kommiſſion hatten heute eine vertrau
liche Beſprechung behufs Stellungnahme zu den Beſchlüſſen der
zweiten Leſung

Aus Deutſch Oſtafrika wird gemeldet der engliſche
Reſident Sir Evan Smith habe auf Einladung der deutſchen
Behörden in Bagamoyo einen Beſuch abgeſtattet wo ihm zu
Ehren ein Bankett veranſtaltet wurde Eine deutſche Expedition
von 200 Mann iſt nach Mpuapua abgerückt um dort aus
gebrochene Unruhen der Waheſtämme zu unterdrücken

Lübeck 2 März Die Schneider und Schneiderinnen
beſchloſſen geſtern in einer Verſammlung einen Strike behufs
Erlangung höherer Löhne

Gelſenkirchen 1 März Die Beerdigung des Schrift
führers vom Alten Bergarbeiterverbande Beckmann geſtaltete
ſich zu einer hier noch nie dageweſenen ſozialdemokratiſchen De
monſtration Gensdarmerie zu Pferde hielt die Ordnung in
dem nach Tauſenden zählenden Zuge aufrecht Kränze an denen
rothe Schleifen befeſtigt waren füllten zwei Wagen

OeſterreichUngarn
Wien 2 März Die Handelsvertrags Verhand

lungen mit Deutſchland werden am Mittwoch wieder auf
genommen Eine geſtern ſtattgehabte Beſchlagnahme zahlreicher
ſozialdemokratiſcher Wahlaufrufe hatte vielfach Ver
wunderung erregt jetzt wird bekannt daß die Beſchlagnahme er
folgte weil die Wahlaufrufe Banknoten ähnlich waren
Morgen trifft Exkönig Milan in Wien ein um am Mittwoch
nach Belgrad weiter zu reiſen

Budapeſt 2 März Jm Abgeordnetenhauſe legte
Fejervary ein Geſetz vor welches die Regierung zur Beſtellung
von 35 000 Repetirgewehren bei der ungariſchen Waffenfabrik er
mächtigt

Schweiz
BVern 2 März Alle geographiſchen Geſellſchaften wurden

zur Theilnahme an dem im Auguſt 1891 hierſelbſt ſtattfindenden
Weltkongreſſe eingeladen Man erwartet

Delegirte Eine internationale geographiſche Ausſtellung wird
in Bern vom 1 bis 15 Auguſt ſtattfinden Der Bundes
anwalt ließ dem Staatsrathe von Genf die Weiſung zugehen das
Treiben der ausländiſchen Sozialiſten zu überwachen
da die dort weilenden fremden Sozialiſten gegenwärtig ſehr rührig
ſeien

Frankreich
Paris 2 März Dem Rauſche folgt ein Katzen

jammer Unter dem heilſamen Eindrucke des von Caprivi nach
bewährtem Bismarck ſchen Rezepte zur Anwendung gebrachten

ch

Obgleich es bereits ſieben Uhr Abends war herrſchte in
den Kontoren des Simon ſchen Bankgeſchäfts in der Voß
ſtraße noch reges Leben Das Geſchäft hatte eine nicht un
bedeutende auswärtige Kundſchaft und ſo konnte es vor
kommen daß an einem Tage hundert Briefe und darüber
zu expediren waren Da gab es telegraphiſche Ordres De
pots zu verkaufen Ultimo Spekulationen auszuführen Zahl
ungen an Berliner Häuſer oder in der Provinz zu leiſten
zum Jnkaſſo eingeſandte Wechſel zu präſentiren und Auskunft
über den Werth von Aktien zu ertheilen

Simon verſandte mehrmals in der Woche gedruckte
Börſenberichte an ſeine Klienten unter denen ſich reiche an
geſehene Perſönlichkeiten befanden Mit dem Bankgeſchäft
verband er ein Wechſelgeſchäft und die emporſtrebende Firma
war auch ſchon bisweilen zu den Emiſſionen bedeutender
Häuſer heran en wordenEine Weoße nzahl kraushaariger Schwarzköpfe ſaß an

den Pulten Den ganzen Tag gab s ein lebhaftes Hin und
Her im Kontor

Simon war eben beſchäftigt die für die Poſt fertigen
Briefe zu unterzeichnen dabei fügte er bisweilen ſelbſt noch
eine kleine Bemerkung hinzu oder klingelte und gab ein un
genügend abgefaßtes Schreiben wieder zurück

Da iſt ja vergeſſen zu bemerken daß wir die Ver
werthung der Hypotheken im Auge behalten Paſſen Sie doch
auf Machen Sie Jhre Sachen nicht halb Hier ſollte doch

ne werden daß Nachrichten von London über die
ktien der Neuen Elektrizitäts Geſellſchaft bisher nicht ein

gelaufen ſind Na laſſen Sie jetzt nur ich werde ſelbſt
einige Worte darunter ſchreiben

Solche oder ähnliche unwirſch hervorgeſtoßene Sätze
drangen dann wohl aus ſeinem Munde Endlich nach
reichlich dreiviertel Stunden war alles für dieſen Abend er
ledigt Eben hatte der j ige Mann der beim Unterſchreiben
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der öffentlichen Meinung geltend welcher ſich gegen Déroulède
und die Chauviniſten richtet deren unſinniges Vorgehen Frankreich
die moraliſchen Früchte der Weltausſtellung und die Niederwerfung
Bonlangers geraubt und das Land jetzt in erneute Jſolirung ge
drängt habe Die allgemeine Stimmung geht dahin die
Zwiſchenfälle vergeſſen zu laſſen weshalb das letzte
Patriotenfeſt vergleiche geſtriges Blatt lebhaft mißbilligt wird
Nur die Eſtafette wiederholt die indiskrete Frage weshalb die
Regierung die Kundgebungen der verbotenen Patriotenliga dulde

Der Oberkriegsrath iſt heute unter dem Vorſitze des
Kriegsminiſters Freycinet zuſammen getreten um die Möglich
keit der Schleifung der Pariſer Umfaſſungsmauer zu
prüfen und über eine Erhöhung der Garniſon von Paris
zu berathen Die Regierung läßt offiziell erklären daß
die Kaiſerin Friedrich die Ruinen des 1870 eingeäſcherten
Schloſſes von St Cloud nicht beſucht hat Boulanger
bleibt in Brüſſel Er ſcheint einen Umſchwung der Pariſer
Stimmung zu ſeinen Gunſten zu erwarten dürfte ſich aber darin
täuſchen Jn Monaco fanden wieder verſchiedene Selbſtmorde
ſtatt Der Abg Donville Maillefeu will dieſetwegen inter
pelliren und beantragen daß die Regierung die Abſchaffung
des Spiels erzwingen ſoll

Lyon 2 März An der geſtrigen Kundgebung für
Beibehaltung der Zollfreiheit für die zur Seiden
fabrikation nöthige Rohſeide betheiligten ſich mehrere Tauſend
Perſonen aus dem Rhone und den angrenzenden Departements

Belgien
Brüſſel 2 März An verſchiedenen Orten des Lande

wurden geſtern 40 Maſſenverſammlungen von Progreſſi
ſten halten um gegen die Taktik der Regierung Einſpruch
zu erheben

Boulanger erhielt eine Vorladung zur Zucht
alſchmeldung

Holland
Amſterdam 2 März Die Vereinigung ſämmtlicher libe

raler Vereine Hollands beſchloß die Regierung aufzufordern
die Heeresreform zu beſchleunigen Die Regierung beab
ſicht dementſprechend der zweiten Kammer ein neues Militär
a etz am 15 April behufs öffentlicher Verhandlung zugehen zu
aſſen

polizei wegen

Großbritannien
London 2 März Kaiſerin Friedrich drückte der

Königin ihre hohe Befriedigung aus über die höfliche Behandlung
die ihr in Paris zu Theil geworden iſt 2 Die Königin iſt hoch
erfreut darüber und beabſichtigt ihre Reiſe nach Cannes zu unter
brechen und einen zweitägigen Aufenthalt den Pariſer Läden zu
widmen Bei dem von uns kürzlich r Stapellauf zweier
neuer Kriegsſchiffe hat ſich ein Wortſtreit zwiſchen der Königin und
ihrem Sohn dem Prinzen von Wales entſponnen Derſelbe
ſoll wie es jetzt heißt folgende Veranlaſſung gehabt haben Der
Thronfolger theilte der Königin ſeinen Entſchluß mit ſofort ſeine
Schweſter die Kaiſerin Friedrich aus Paris abzuholen Die
Königin war anfangs entrüſtet darüber gab aber ſchließlich ihre
Zuſtimmung zur Abſendung einer chiffrirten Depeſche in welcher
ſie ihrer Tochter die ſofortige Abreiſe anempfahl Die
engliſchen Zeitungen bezeichnen die von der Reichsregierung ange
ordnete Verſchärfung des Paßzwanges als eine falſche
Maßregel In den Londoner Werften iſt es heute Morgen
zu neuen Schlägereien der Arbeiter gekommen Mit vieler
Mühe ſtellte die Polizei die Ruhe wieder her Der n

gteugegen den des Mordes von Whitechapel angeſchu
Schiffsheizer Saddler wurde eingeſtellt

Orient
Bukareſt 2 März Der Senatspräſident Florescu

iſt auf Anrathen des bisherigen Miniſterpräſidenten Mano mit der
Bildung des neuen Kabinets beauftragt worden und ſteht
gegenwärtig zu dieſem Zwecke mit politiſchen Gefinnungsgenoſſen
in Unterhandlungen Vom Finanzminiſter iſt der Tarifentwurf
eingebracht worden

oknales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 83 März
Sitzungen kommunaler Vereine Der vierte kommunale

Bezirksverein hält morgen im Preußiſchen Hof ſeine Monatsverſamm
lung ab Jn der heute in der Neumarkt Bierhalle ſtattfindenden
Monatsverſammlung des fünften kommunalen Bezirksvereins wird
von Sachverſtändigen die Frage der Einwirkung der Kanalgaſe auf
den Geſundheitszuſtand der Stadtbewohner erörtert werden

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen pro
ebruar betragen 1891 12536 Mk gegen 1890 10789,40 Mk Mit
in Plus 1891 1746,60 Mk Die Geſammtbetriebseinnahmen

pro Januar und Februar betragen 1891 26210,10 Mk gegen 1890
28051,10 Mk thin Plus 1891 8159 Mk

neben Simon ſtehen und ſobald er ſeinen Namen gezeich
net den Briefbogen raſch fortziehen mußte das letzte
Schreiben an ſich genommen

Simon wiſchte die Feder an einem weichen Stückchen
Leder ab ſchob jeden Gegenſtand auf dem Schreibtiſch ſeinem
Ordnungsſinne folgend genau an ſeinen Platz entfernte mit
der Rechten die Stäubchen ließ den Deckel auf das Tinten
faß fallen und erhob ſich

Jn dieſem Augenblick überreichte ihm ein Kontoriſt noch
einen Brief den ein Bote ſoeben gebracht hatte Letzterer
warte auf Antwort

Fortſetzung folgtGut Gehen Siel

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 8 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 178 185 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 176 180 Mk geringere Sorten
billiger De 174 178 Mk Gerſte matt 184 189 Mk Futter
145 160 Mk Brau 168 178 Mk feinſte feinfarbige 179 184 Mk
Hafer 150 153 Mk Mais amerik Mixed ohne Angebot Donau
mais 144 148 Mk Raps ohne Angebot Rübſen MkErbſen 190 205 Mk Wicken 145 160 Mk Kümmel 89 41 Mk
Stärke inel Faß von 100 Kilo Inhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 44,00 45,50 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
Brutto per 100 Kilo 81,60 82,60 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne eKlee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Ebparſent 2526
Wohn r ezrtr fragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk

utterartikel gefragt Futterme 16,50 Mk enkleie 11,75 12,25 Mark Wer enſchaalen 10,25 10,75 Mark Malz

keime helle 10,00 11,00 dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,50 12,00 Mk Malz 29,00 831,00 Mk Rüböl 59,25 Mark
Petroleum 25,00 Mk Solaröl 0,825/809 17,00 Mk Spiritusp 10,000 L 5 befeſtigt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgade
68,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 49,10 Mk
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Mätz Seite 8e hSchnlnachricht Nachdem geſtern Nachmittag die Schüler und
Schülerinnen der ſtädtiſchen Südvolksſchulen bis zum Montag
den 9 März beurlaubt waren damit die rapid um ſich greifende
Augenkrankheit nicht noch weiter verſchleppt werde iſt nun heute
auch die ſtädtiſche Knabenbürgerſchule geſchloſſen worden
die Kinder erhalten folgende Verhaltungsmaßregeln 1 Viel Bewegung
im Freien 2 Unterlaſſen des Leſens 3 Mehrmaliges tägliches
Waſchen des Antlitzes und Auswaſchen der Augen mit lauwarmem
Waſſer 6 Sauberhalten des ganzen Körpers und namentlich auch
der Hände

Der Handelskammer ſind von der Plankammer der
Königlichen Landesaufnahme zu Berlin Anweiſungen nebſt
Ueberſichtsblättern zum Vezuge der bis jetzt herausgegebenen Karten
um Dienſtgebrauche zu ermäßigten Preiſen zugegangen Dieſelben
ſind zur Einſichtnahme für Jedermann in den Geſchäftsräumen der
Handelskammer während der Geſchäftsſtunden offen ausgelegt worden

Außervrdentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver
ſammlung Donnerstag den 5 März Auf der Tagesordnung
ſtehen a für die öffentliche Sitzung Genehmigung des Projekts
m Rathskeller Neubau und Bewilligung der Mittel dazu Für

geſchloſſene Sitzung Anſtellung eines zweiten Kriminal
kommiſſars

Sein 25 jähriges Dienſtjubiläum als Beamter der Ver
ſicherungsgefellſchaft Jduna beging am Sonntag der BureauVor
ſteher Herr Rudolf Höſchel Von ſeinen Mitarbeitern wurde dem
Jubilar eine werthvolle Standuhr verehrt Die Ueberreichung des

eſchenkes erfolgte am Vorabend in Pätzold s Reſtaurant woran ſich
ein gemüthliches Beiſammenſein ſchloß

rn wer und e Alpenverein SektionJn der am 28 v M ſtattgefundenen Sitzung hielt
Herr Ref Ja fe einen Vortrag Aus Weſttirol Er ſchilderte zu
nächſt den Bregenzer Wald den er 1889 beſucht hatte Dann ging
derſelbe 8 einer Darſtellung ſeiner 1890 in Vorarlberg unternommenen
Touren über Mehrfach nahm der Vortragende Veranlaſſung das
Vorarlberg als ein für Touriſten ſehr lohnendes Gebiet warm zu em

blen Herr Dr W Schulze berichtete über einige neuere alpine
erke insbeſondere über einige intereſſante italieniſche Publikationen

Herr G Müller legte i vom Sonnblick vor
g u n der am Sonntag abgehaltenenvierten Sitzung beſchäftigte man ſich mit der Beſprechung des Geſetzes

vom 29 Juli 1890 die Errichtung von Gewerbegerichten und Einigungs
ämtern betreffend und wurde folgende Reſolution einſtimmig ange
nommen Die Verſammlung begrüßt nach Würdigung der in dem
Geſetze vom 29 Juli 1890 enthaltenen Beſtimmungen die Errichtung
von Gewerbegerichten und Einigungsämtern als eine Wohlthat für
den Gewerbeſtand bedauert ſage daß durch Aufrechterhaltung der
den Jnnungen auch auf dieſem Gebiete gewährten Privilegien einem
Theile der Arbeitnehmer die Wohlthat dieſes Geſetzes vorenthalten
werden kann Den weſentlichſten Nutzen des Geſetzes erblickt die
Verſammlung in der billigen und ſchnellen Schlichtung aller aus
Arbeitsverträgen hervorgehenden Rechtsſtreitigkeiten und iſt die Ver
ſammlung der Meinung daß der Arbeiter ſich die Freude über die
Woblthat dieſes Geſetzes nicht durch die etwa noch vorhandenen Mängel
deſſelben verkümmern laſſen ſoll

b Der HandwerkerBildungsverein hielt geſtern Abend im
Prinz Carl eine Soiree ab Nach einigen Konzertſtücken gelangte

unter der emg des Herrn Lehrer Wilno eine reichhaltige Aus
wahl von Chorgeſängen Solis Terzetten Quartetten und humoriſtiſche
Aufführungen zum Vortrag die überaus reichen Beifall fanden Mit
einem Ballvergnügen ſchloß der recht animirt verlaufene Abend

Phonograph In dem kleinen Saale der Kaiſerſäle wird
morgen und Donnerstag Nachmittags ſowie Abends Herr Caroli
Ediſons verbeſſerten Phonograph vorführen Nachdem die Konſtruktion
des Apparates genau erklärt worden wird Genannter Geſangs und
Muſikvorträge Reden c durch den Phonographen wiedergeben laſſen
Aus den uns vorliegenden Berichten der Preſſe verſteht es Herr Caroli
vortrefflich die epochemachende Erfindung Ediſons durch Vortrag und

erimente zur Anſchauung zu bringen Wir machen auf dieſe be
lehrenden und hochintereſſanten Vorführungen hiermit aufmerkſam

Viktoria Theater Die Direktion hat wie uns mitgetheilt
wird zu dem morgen Mittwoch ſtattfindenden Coſtüm Feſte neben
Aufzügen des geſammten Künſtler Perſonals und Ballet Corps durch

ſonſtige Ueberraſchungen Einrichtung einer Noble Garde aus
der Zeit des alten Fritz c viel aufgeboten um dieſes Feſt zu einem
fröhlichen rn ebiee zu geſtalten

olge Exploſion einer Spiritusmaſchine entſtand in
einer Wohnung Mühlweg 483 am Sonntag Morgen einer kleiner Brand
der die Tiſchdecke und den unterliegenden Teppich faſt gänzlich zer
ſtörte ebenſo wurde der Tiſch ſtark beſchädigt ſo daß der Schaden

e Mk beträgt Der Brand wurde bald durch die Bewohner
8

Urnreblicher Arbeitsburſche Aus dem unbverſchloſſenen
Küchenſchranke wurden geſtern dem Hausbeſitzer St in der Leſſing
ſtraße Mk 140 die in einem Beutel dort aufbewahrt wurden geſtohlen
Verdächtigt wird ein Arbeitsburſche der zum Beſuch im Hauſe an
weſend war aber ſeit geſtern verſchwunden iſt

Widerliche Seene Bei den Ausſchachtungsarbeiten am Ka
ſernenbau auf dem Roßplatze entſtanden geſtern Nachmittag zwiſchen
mehreren Geſchirrführern Streitigkeiten die in arge Schlägerei
ausarteten bei welcher der Geſchirrführer B ein Meſſer zog und jeden
niederzuſtechen drohte Um dem Skandal ein Ende zu machen mußte
der angetrunkene B verhaftet werden

Ladendiebin Am Sonntag kam in das Verkaufslokal des
Kaufmanns G in der gr Klausſtraße die Handelsfrau E von hier
angeblich um einen Jaquetanzug zu kaufen Der Lehrling welcher
allein im Laden war hatte mit andern Käufern zu thun Dies wußte
die E auszunutzen ſie entwendete eine Hoſe vom Labentiſche verſteckte
ſie unter ihrer Jacke und verließ mit den Worten Jch komme gleich
wieder das Lokal Eine Käuferin die das auffällige Manöver der
Perſon bemerkt hatte machte dem Lehrling davon Mittheilung dieſer
lief der B nach holte ſie ein und ihr die geſtohlene Hoſe unter der
Jacke hervor

Lebensmüde Ein unbekannter älterer Mann ſuchte geſtern
Nachmittag gegen 23 Uhr in den Pulverweiden ſich im Saalſtrom zu
ertränken Der Vorfall wurde aber von hinzugekommenen Perſonen
bemerkt der Lebensmüde dem naſſen Elemente wieder entriſſen und
nach dem Siechenhauſe geſchafft Anſcheinend leidet der Mann am
Delirium und vollbrachte in einem ſolchen Anfalle die That

Bruder Studio contra Würſtchenhändler Jn der
Racht zum Montag maßen in der Geiſtſtraße nach vorhergegangenem
Wortwechſel ein Würſtchenhändler und ein Student ihre Kräfte Der
Exceß hatte eine große Menge Menſchen herbeigezogen Ob der Grund
zu der handgreiflichen Annäherung in der hohen Temperatur im

Schädel des Muſenſohnes oder der allzu niedrigen der Warmen zu
ſuchen iſt konnten wir nicht in Erfahrung bringen

FSihung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 2 März

Bei Bewilligung von Koſten zur Anbringung einer Gitterthür
am Treppenaufgange des Rathhauſes zwecks Sicherung des Käm
mereikaſſenlokales beſchloß ſ Z die Verſammlung die Vor
lage der Baukommiſſion zu überweiſen um von derſelben etwaige

cherungsvorſchläge entgegenzunehmen Die genannte Kommiſſion
exſtattete nunmehr Bericht über ihre Berathung Leider war der
Referent faſt ganz unverſtändlich ſodaß wir nicht in derLage ſind über die verſchiedenen Vorſchläge Ausführlicheres zu berich

ten aus dem verſtändlich Gewordenen ift zu entnehmen daß elektriſche
Sicherheitsapparate nach dem Syſtem des Uhrmachermeiſters May an
den einzelnen Kaſſen Schränken angebracht und mit einem in der
Polizeiwachtſtube aufzuſtellenden Konirolapparat in Verbindun geſetzt
werden ferner ein Nachtwächter die Korridore beaufſichtigen ſolle Die
Verſammlung beſchloß auf Antrag der Baukommiſſion den Magiſtrat
u erſuchen dieſe Vorſchläge zu prüfen und dann diesbezügliche Vor
gen zu machen Die mit den Lippert ſchen Erben vereinbarten

Bedingungen über den Ausbau einer Straße zwiſchen Berliner
und nſtraße und der letzteren ſelbſt von der Frieſenſtraße bis zu
der neu projektirten Straße wurden genehmigt Der Ausbau ſoll
bis 1 Okiober 1892 ausgeführt ſein Zum Etat der höheren
Mädchenſchule wurden 800 M nachbewilligt Zur Beſtreitung

der als dringlich bezeichneten Ausgaben und Arbeiten genehmigte die
Verſammlung nachträglich beim Etat der Gottesackerverwal
tung pro 1890/91 eine Verſtärkung um 1250 M Der Etat für
das ſtädtiſche Leihamt pro 1891 wurde in Einnahme und Aus
gabe mit 37 700 M balancirend bei einem Reingewinn von 449,79
feſtgeſetzt Weiter war man damit einverſtanden daß der Theil der
Deſſauerſtraße zwiſchen Wuchererſtraße und Viktoria Acker Straße
als Einheit für die Feſtſtellung und Vertheilung der Anlage
koſten zu gelten habe Die Verſicherung der ſtädtiſchen
Gebäude und Mobilien wurde der Aachen Münchener der Elber
felder der Gothaer Verſicherungsgeſellſchaft und der Feuer Sozietät
auf 5 Jahre übertragen jede dieſer Verſicherungsgeſellſchaften trägt
das Riſiko zu einem Viertel die Bedingungen ſind W dieſelben

eblieben wie bisher doch ſoll für Gebäude einfacher Gefahr ſo das
tadttheater der Prämienſatz von 0,55 auf 0,50 herabgeſetzt

werden In Verbindung rn wurde auch ein Amendement Klink
hardt r der Magiſtrat ſolle verſuchen die betreffenden
Geſellſchaften dazu zu beſtimmen daß gegen Vorausbezahlung für die
erſten 4 Verſicherungsjahre für das fünfte Erlaß der Prämien ein
trete Ein weiterer Antrag des Magiſtrats ging dahin die Stadt
verordneten Verſammlung wolle ihn ermächtigen auf Grund vorge
legter Zeichnungen und Koſtenüberſchlag Spezialprojekt und Koſtenan
ſchlag für Errichtung eines Reſtaurationsgebäudes auf
der Peißnitz aufzuſtellen Der Referent der Baukommiſſion er
läuterte nach einem Hinweis auf die Vorgänge in dieſer Angelegenheit
das nunmehr vorliegende Projekt das aus den verſchiedenen Sitzungen
der Kommiſſion hervorgegangen und bei dem den einzelnen laut ge
wordenen Wünſchen möglichſt Rechnung getragen ſei Erſtehen ſoll
der Bau ungefähr an demſelben Platze den jetzt das alte Reſtaurant
einnehme Um das Gebäude gegen die Ueberfluthungen zu
ſichern komme der Fußboden der Parterreräume 8 Meter über
dem Terrain zu liegen 1 Meter mehr als der hohe Waſſer
ſtand im Jahre 1882 geweſen mit welchem man nur zu rechnen
habe Der vorgeſehene Saal weiſt einen Flächenraum von 330 qm auf
iſt alſo nicht viel kleiner als der im Volksſchulgebäude an der Promenade
Ferner enthält das Projekt eine große Glashalle ſowie Veranden
um das Hauptgebäude 2c Die vom Magiſtrat veranſchlagte Summe
der Koſten 100,000 Mk dürfte nach Anſicht der Baukommiſſion die
übrigens dazu ob hinſichtlich der Aborte Tonnen oder Spülſyſtem zu
wählen welche Beleuchtung anzubringen ſei noch nicht Stellung ge
nommen zu niedrig gegriffen ſei ohne Zweifel würden mindeſtens
125000 Mk erforderlich werden Jm Uebrigen befürwortete die Kommiſſion
die Ermächtigung des Magiſtrats zur Ausarbeitung von Spezialplänenund Koſtenanſchlag Nach dieſen Jnformationen über den Ban ſelbſt ent

wickelte der Referent der Finanzkommiſſion die Stellungnahme der letzteren
Habe der bisherige Pächter des alten Reſtaurants trotz der primitiven
Lokalitäten und der nicht immer nach Wunſch des Publikums aus
gefallenen Bewirthung bei 4000 Mk Pacht ein ſehr gutes Geſchäft
gemacht ſo werde ſicher bei guten und ausreichenden Räumen bei in
jeder Beziehung zufriedenſtellender Bewirthung und in Anbetracht der
fortwährenden Steigerung des Beſuches der Peißnitz ein hoher Pacht
zins zu erzielen das Unternehmen alſo durchaus rentabel ſein Keines
wegs reiche jedoch die von der Baukommiſſion veranſchlagte Koſten
ſumme von 125 000 Mk aus für Beſchaffung des Mobilars Errich
tung eines Orcheſters und Ausſpanngebäudes Beleuchtung dürften noch
weitere 60 000 Mk erforderlich ſein Könne auch gegen das Projekt
nicht gerade viel eingewendet werden ſo möge doch vorerſt der Magi
ſtrat kundthun woher er die Mittel zu nehmen gedenke da ſolche nicht
vorhanden Die Debatte geſtaltete ſich zu einer ſehr lebhaften und
währte mehrere Stunden Herr Schmidt war der Anſicht
daß die Bürgerſchaft ein großes Reſtaurant auf der Peißnitz
garnicht vermiſſe ſie ſei froh daß dieſer Park überhaupt dem Verkehr
erſchloſſen worden und es genüge ihr völlig wenn gute Wege und
ſchöne Anlagen geſchaffen würden Gerade um dem Geräuſch der
Concerte aus dem Wege zu gehen ſuche das Publikum die Jnſel auf
es wolle eben die ſchöne Luft daſelbſt genießen Ein Vergleich der
Peißnitz mit den großen Erholungsetabliſſements an der Saale könne
nicht gelten dieſe ſeien Sommer und Winter zugängig Jm Herbſt
werde die Fähre zur Jnſel abgebrochen und die Birkenallee ſei mit
Herannahen des Winters nicht gangbar Zudem würden die veran
ſchlagten Koſten ſich noch ganz bedeutend ſteigern Wolle man nicht
das Saalewaſſer zum Trinken verwenden ſo werde man die ſtädtiſche
Waſſerleitung nach der Jnſel führen müſſen Bei einem etwaigen
Pacht von 8000 Mark werde man in Anbetracht der hohen Koſten
ſumme ſeine Rechnung nicht finden Uebrigens habe die Stadt augen
blicklich keine disponiblen Gelder man müſſe ſchon deshalb ein
billigeres und ſich in beſcheideneren Grenzen haltendes Projekt aufſtellen
Dieſen Ausführungen gegenüber betonte Herr Oberbürgermeiſter
Staude daß ſeitdem man durch die Fähre einen Zugang zur Jnſel
geſchaffen habe die Peißnitz mit Vorliebe aufgeſucht worden ſei Der
Beſuch werde ſich mit der Zeit ganz bedeutend ſteigern ſobald die
Klagen über die bisher unzulänglichen Räumlichkeiten aufhören ſchon
egen das Unwetter müſſe für zweckmäßigen Aufenthalt geſorgt werden
aher der Saal und bedeckte Veranden Jm Laufe der Zeit werde es

ſich zeigen daß auch die jetzt projektirten Räume nicht mehr hinreichend
ſind Später wenn für die Wege etwas geſchehen reſp noch für
beſſeren Zugang Sorge getragen werde das Etablifſement auch im
Winter Zuſpruch finden Stelle man etwas r her ſo laſſe
ſich ein hoher Pacht erzielen weit höher als 8000 Mk ſodaß das
Unternehmen von beſter Rentabilität ſein werde Von augenblicklicher
Geldverlegenheit wie Herr Schmidt geäußert könne ebenfalls nicht die
Rede ſein ſtehe doch zunächſt noch eine Million nicht begebener Anleihe
zu Gebote Jn Anbetracht deſſen daß die Stadt in höchſt erfreulichem
Aufblühen begriffen ſei und mit dem Unternehmen keine Einbuße
u befürchten ſei bitte er die Vorlage mit den Amendements
er beiden Kommiſſionen anzunehmen Für ein beſcheideneres Projekt

trat auch Herr Hotelier Neſſe ein ſelbſt wenn man einen Pacht von
mehr als 12 000 Mk erziele werde die hohe Koſtenſumme nicht genügend
verzinſt werden Kaum aber dürfte ſich auch wie die Verhältniſſe liegen
Jemand finden der einen ſo bedeutendenPacht zahlt und fände ſich wirklich
einer dann werde man ſich bald wieder zu einem Wechſel in der Bewirth
ſchaftung verſtehen müſſen Alle größeren Lokalitäten hätten in letzter
Zeit im Pachtertrag nachgelaſſen Gegen die Vorlage ſprach ferner
Herr Schultz Das Vorgehen des ſei ein bedenkliches
Spiel die Koſtenſumme werde 200,000 Mk weit überſchreiten nicht
die Stadt ſolle Unternehmerin ſein vielmehr verſucht werden daß Jnter
eſſenten Brauereien den Bau ausführten wenn man ihn in dieſem Um
fang für nöthig halte Herr Sanitätsrath Hüll mann befürwortete die
Vorlage zumal es ſich noch nicht um die Bewilligung der Mittel ſondern
nur um Ermächtigung von Spezialplänen und Koſtenanſchlag handele
ſtelle ſich dann die Summe zu hoch ſo könne man ja den Magiſtrat
um ein billigeres Projekt angehen Uebrigens gebühre zumal Halle
immer mehr aufgeſucht wird der Peißnitz ein ſchönes Lokal Keines
wegs aber dürfe die Stadt wie Herr Schultz wolle auf ihrem Beſitz
thum einen fremden Beſitzer zulaſſen Für die Stellungnahme des
Magiſtrats ſprechen die Herren Colla Knoch Gneiſt welch letzterer
betonte daß Sparſamkeit gut ſei wo ſie am Platze hier etwas Un
enügendes zu ſchaffen ſei nicht rathſam Schließlich wurde die VorWer des Magiſtrats angenommen und Herr Baumeiſter Knoch zur

weiteren Vorberathung derſelben in die Baukommiſſion mitgewählt
Die übrigen Punkte der Tagesordnung wurden wegen vorgerückter

Zeit vertagt
Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde der Ankauf des Hauſes

Leipzigerſtraße 85 zum Preiſe von 48,000 Mk genehmigt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
25 Februar Dem Bureaudiener Reinhold Dilsner S Reinhold

Robert Richard Gommergaſſe 7 Dem Kaufmann Albert Schmidt
S Albert Arthur Leipzigerſtraße 786 Dem verſtorbenen Markthelfer
Ernſt Gottſchling S Friedrich Ernſt Wörmlitzerſtraße 836 Dem
Kaufmann Alexander Michgel S Karl Wilhelm Hellmuth Martin
Mühlweg 48a Dem Kaufmann Ernſt Seiffert S Johannes Lud
wig Ernſt Richard Sophienſtraße 16 Dem Lehrer Hugo Pleß S
Georg Ernſt Karlſtraße 27 Dem Schneider Ernſt Steenbock S
Guſtav Adolf am Kirchthor 22 Dem ODroſchkenbeſitzer Karl Theiß
S Wilhelm Karl Brandenburgerſtraße 12 Dem Handarbeiter
Heinrich Kluppe S Franz Oskar Streiberſtraße 17b Dem Eiſen
bahnBetriebs Sekretär Bruno Bachrodt S Wilhelm Reinhold Erich
Thomaſiusſtraße 6

h

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

1 Kiel 3 März 12 Uhr Min Mittags Telegramm
unſeres Korreſpondenten, Priuz Heinrich wird auch im
kommenden Sommer das Kommaudo der 1 Matroſendiviſion
behalten Jm Frühjahr begiebt ſich der Prinz nach England
um die Yacht welche ihm die Königin von England geſchenkt
hat perſönlich zu übernehmen

K Brüſſel 3 März 10 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm Hoſpital St
Jean liegen gegenwärtig 30 Typhuskranke Aerztlicherſeits
wird der Ausbruch der Krankheit auf den Genuß von Brunneu
waſſer zurückgeführt das durch die letzten Senne Ueberſchtwem
mungen verdorben wurde

Leipzig 2 März Jm großen Saale des Reichsgerichts
fand heute Mittag eine Verſammlung des Reichsgerichts einſchließ
lich der Reichs und Rechtsanwaltſchaft ſtatt Der neu ernannte
Präſident von Oehlſchläger durch den Senats Präſidenten
Drechsler eingeführt leiſtete den Amtseid und hielt darauf eine
Anſprache in welcher er rühmend der großen Verdienſte ſeines
Vorgängers gedachte

Hildesheim 2 März Ein oſtpreußiſcher Dienſtknecht er
ſchoß auf offener Chauſſee aus Eiferſucht ſeine Geliebte eine
Dienſtmagd aus Bierbergen der Mörder wurde verhaftet

Hamburg 2 März Ein Konſortinm beadſichtigt die An
lage einer großen Villenkolouie in Friedrichsruh Die Ham
burger Nachrichten meinen der Aufenthalt Dr Peters in Eng
land werde von beſonderer Rückwirkung auf die kolonialpolitiſchen
Beziehungen zwiſchen England nnd Deutſchland ſein

Belgrad 2 März Die ſerbiſche Regierung errichtet in
nächſter Zeit ein Generalkonſulat in Berlin

Der Papft denkt an den Tod
Rom 2 März Ein hoher Kirchenfürſt theilte einem Ver

treter des Herold mit der Papſt ſei bei dem heutigen Empfange
der Kardinäle welche ihm ihre Glückwünſche zum 13 Jahrestage
ſeiner Beſteigung des päpſtlichen Stuhles darbrachten in unge
wöhnlich ernſter Stimmung geweſen und habe ſeinen Todes
ahnuungen in folgenden Worten Ausdruck gegeben Jch glaube
nicht mehr das Ende der ſchweren Trübſal zu erleben von welcher
die Kirche heimgeſucht wird ich glaube auch nicht das Ende dieſes
Jahres zu erleben ſondern bereite mich für die Ewigkeit vor

Kammereröffnung in Rom
Rom 2 März Zur Wiedereröffnung der Kammer

ſind viele Abgeordnete eingetroffen Sie bringen die Ueberzeugung
mit das Land wolle daß man dem Miniſterium Zeit gebe ſein
Erſparnngsprogramm auszuführen Daher verzichtet die Oppoſition
auf den ſofortigen Kampf ihre Blätter erkennen die Nothwendig
keit zu warten an Jn der heutigen erſten Sitzung fand die Neu
wahl des Kammerpräſidenten ſtatt Präſident Bianchieri
wurde wiedergewählt Das Miniſterium brachte eine Anzahl Vor
lagen ein darunter das neue Budget welches erhebliche Abſtriche
im Militär und Marineetat aufweiſt

Madrid 2 März Die Botſchaft der Königin Regentin
bei der Eröffnung der Cortes kündigt eine Amneſtie für
politiſche Vergehen an und beſagt weiter die Beziehungen Spaniens
zu allen Staaten ſeien freundſchaftliche die neue Regierung von
Braſilien ſei anerkannt worden Die Botſchaft meldet die Kün
digung der Handelsverträge die Reform des Strafgeſetzbuches die
Einführung des obligatoriſchen Militärunterrichts die Herab
Dann der Ausgaben und die Konſolidirung der ſchwebenden

chuld
Chriftiania 2 März Der König hat den Führer der

liberalen Partei Rektor Steen mit der Bildung eines neuen Kabinets
beauftragt

London 2 März Nach einer Depeſche des Reuter ſchen
Bureaus aus Rewyork vom hentigen Tage ſei in Jquique
Chile die Ruhe wiederhergeſtellt und die Geſchäfte wurden

wiederaufgenommen Barnum ſolk in Bridgeport todt
lich erkrankt ſein

Waſhington 2 März Der Amerikaner Hatherton
iſt gemäß den Beſtimmungen der Samogkonferenz von 1889 zum
Landeskommiſſar in Samoa ernannt

Wafſſerſtände Am 3 März Halle unterhalb 2,20
Trotha 2,76 Am 2 März Calbe Oberpegel 1,68
Unterpegel 1,60 Dresden 0,64 Magdeburg 1,86

Berliner Börſe vom 3 März 1891
Anfangs Courfe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 209,60 Elbethal Bahn S
Berliner Handelsges 157,75 Dux Bodenbach 247 40
Dresdener Bank 158 Buschtiehrader 220,80
Darmstädter Bank 154,50 Galizier 93,75Oesterr Oredit 174 Gotthardbahn 153,80
Bochumer Guss 138,25 Ital Mittelmeerb SLaurahütte 1128,50 Warschau Wien 224,80
Dortmunder Union 75,70 500 Italiener 94 80
Harpener 184 490 Ungarn 92,60Dannenbaum 124 490 Egypter 98,10Consolidation 195,50 1880 Russen 98Hibernia 184,70 Russ Noten 988Gelsenkirchen 168,60 Nordd Lloyäa 135
Franzosen 109,10 Tendenz feſt
Lombarden 1103,30

Marktbericht
Dienstag den 8 März

Eier pro Mandel OV,90 1,00 MkButter pro Pfund 1,10 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,85Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 vKohlrüben pro Mandel 0,50
Rothkohl pro I Mandel 0,60 aWeißkohl pro Mandel 0,50
Wirſingkohl pro Mandel 0,40 r
Schnittbohnen pro Pfund 09,20
Sauerkraut vro 2 Pfund 0,15
Honig pro Pfund 1,20Pflaumenmus vro Pfund 0,28 0,60
Preiſelbeeren pro Pfund 9,40 tGetrockn Schnittbohnen pro Pfund 2,20

do Kirſchen pro Pfund
do Aepfel pro Pfund 0,25 0,650
do Pflaumen pro Pfund 0,30 0,40

Gänſepökelfleiſch pro Pfund 0,60 0,70
Tauben pro Paar 1,60 1,40
Hühner pro Stück 1,25 2,001,50

6,00 6,50
Hähne pro Stück

Rapunzen und Kopfſalat befetzr
Truthühner pro Stück

Der Markt wer noch mit Spinat
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Halle a/S 1 Märs 1891

Um den häufig vorkommenden recht unlfebsamen Verwechselungen mit zwei sehr ähn
Hch lautenden Firmen am biesigen Platze vorzubeugen haben wir uns entschlossen unsere
bisher geführte Firma umzuändern

Wir zeigen Ihnen daher ergebenst an dass die Firma

Hermann Arnoldmit hentigem Tage erloschen ist und wir unser Specia n Geschàäft für

Teppiche Möbelstoffe Tischdecken Garcinen

Wachstuche Linoleum

Il Troiaee h
unter der Firma

in der bisherigen Weise weiterführen
Mit dem besten Dank für das

Cebene Bitte um Ihre ferneren geschätzten Zuwendungen
uns bisher gezeigte Wohlwollen verbinden wir die er

Zur bevorstehenden Saison haben Wir unser Lager mit Neuheiten reichlich ausgestattet
und empfehlen wir Ihnen bei
legentlichste da wir Ihnen

Bedarf in TZimmerausstattungen unsre Dienste aufs Ange
aunsre Artikel bereitwilligst zur Prüfung vorlegen und mit Rath

schlägen für beste Zusammengtellung derselben gern dienen Werden
Hochachtungsvoll

XI r osse
Geflügel Ausstellung

Arnold Troitzsch Steinstrasse
Nr 9

Ornithologiſchen Central Vereins für Sachſen und Thüringen

zu Halle a
unter dem Protektorate

Hhrer Königl Hoheit der
Ehren Präſident der AusſtellungHerr V Diest Regierungs räſident a MNerſeburg

in den Tagen vom

G bis 9

Frau Frinzeſſin Friedr Carl v Preussen

üärz I891
in den geſammten Räumen des Prinz Carl

unmittelbare Nähe der Bahn
77 8 Geöffnet von Morgens 8 ülhr bis Abends 6 Uhr

Am erſten Tage 1 MarkEintritt pro Person 10 Jahren die Hälfte

Loose à Mark
Ansfſtellungslokale zu haben J Barck

Julins Boecker
Bank Geschäft

Alte Promenade 4 e
nahe der Geilst und Gr VlIrichstrasse
An u Verkauf von Werthpapieren

Finlösung von COoupons
Auskunft Ertheilung über Werthpapfere

Kontrolle verloosbarer Werthpaplere

Realgymnasium u neue lateinloseRealschule
in den Francke schen Stiftungen

Nachdem wir beſchloſſen haben das hieſige Realgymnaſium allmählich in
ine lateinloſe Realſchule umzuwandeln ſoll damit von Oſtern d J ab in folgender
Weiſe der Anfang gemacht werden

Von den bisherigen Klaſſen des Realghmnaſiums wird zunächſt ſchon zu
Oſtern d J die Sexta und mit jedem neuen Oſtertermine je eine weitere Klaſſe
eingezogen werden ſodaß die gegenwärtig das Realgymnaſium beſuchenden
Schüler ihre Schulbildung anf derſelben ungeſtört weiter empfangen und
zum Abſchluß bringen können Hingegen werden die jetzt neu in die Sexta
zufzunehmenden Schüler nach dem Lehrplan der lateinloſen Realſchule wie
ſolche in hieſiger Stadt bereits beſteht unterrichtet u von Stufe zu Stufe ſo weiter geführt
werden daß gleichzeitig mit dem allmählichen Eingehen von Klaſſen des Real
gymnaſiums die entſprechenden Klaſſen der lateinloſen Realſchule von unten auf
emporwachſen

Dieſe lateinloſe Realſchule welche in v die Hauptbildungs anſtalt für
den Gewerbe und Handelsſtand darſtellen ſoll wird außer der ihr jetzt ſchon zu
ſtehenden Berechtigung für den einjährig freiwilligen Militärdienſt noch zahlreiche
weitere Berechtigungen erhalten auch beabſichtigen wir die unſrige durch einen
8 klaſſigen Oberbau zu einer Oberrealſchule zu erweitern auf welche alle Be
rechtigungen des r Realgymnaſinms übergehen werdenWir bitten diejenigen Eltern welche ihre Söhne dieſe gegenwärtig neben

dem Gymnafinm ausfſichtsreichfte Gattung von höheren Lehranſtalten
beſuchen laſſen und ſie der unſrigen neu gegründeten zuführen wollen die Anmeldungen
bei dem Inſpektor des Realgymnaſiums und der neuen Realſchule Herrn Profeſſor
Dr Kramer gefälligſt rechtzeitig anbringen zu wollen

Ftittungenas Direktorium der Francke ſchenJ D Dr ri es
c

e 60 X

Zu den im Monat März ſtattfindenden
Confirmationen bringe ich mein Lager von paſſenden Geſchenken in em
prehlende Erinnerung Großartige Auswahl von Doublé und Talmi Gold
Halsketten Kreuzen Medaillons Brochen Armbändern Ringen Shlips
Nadeln ferner Schmuckſachen aus echten Grauaten Corallen Amethyſten
Türkiſen Zu Conufirmations Geſchenken geeignete Artikel als Schreib
mappen Poefie Albums Brieftaſchen Ringtäſchchen Neceſſaires 2e
Oftergeſchenke reizende Neuheiten in Oſtereiern und Häschen Nippes und
Spielſachen in Eierform

C F Rätter Halle Leipzigerſtr 91

an den übrigen Tagen 50 Pfg Kinder unter
zu der mit der Ausſtellung verbundenen Lotterie von Muſtergeflügel
Sing und Ziervögeln ſind durch das Lotterie Geſchäft von

Co

Das Ausstellungs Comiötée

die Comité Mitglieder ſowie
während der Ausſtellung im

er er ee re W

S O SO Wa C

von 0,75 bis 10 Mk
W unter Garantie guten Sitzes

empfehlen in enorm großer Aus S

Otto Pnoolls C 00

12 Gr Ulrichſtraße 12

Gegen jeden Husten
ob im Entſtehen oder veraltet ſind die
nach Profeſſor Dr Vertherand her
geſtellten Encalyptus Bonbons von
größtem Erfolg Augenehm im Ge
ſchmack und billig ſtellen dieſelben ein
wahres Volksmittel dar Käuflich in Halle
bei Helmbold K Co Leipzigerſtr 109

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
Ad Hoene Leipzigerſtr 54
C Kaiſer Schmeerſtr 24
G Oßwald Geiſtſtr 36h
Alb Schlüter Nachf Gr Stein

ſtraße 6
A Steinbach Königſtr 16
H Baarmann Merſeburgerſtr 136
F A Patz Gr Ulrichſtr 10

Confirmandenhüte
größte Auswahl
billigſte reiſe

C G Nicolai
Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts

Ausverkauf
Brillen u Klemmer
gut ſitzend mit beſten Gläſern in Gold
Gold doublé Nickel Stahl Schildpatt

Horn Kautſchuk von 1 Mk an
Opern und Reiſe Gläſer

mit vorzüglicher optiſcher Wirkung
Harometer Chermometer etc
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Eumil Heynert
Mechaniker und Optiker

67 Obere Leipzigerſtraße 67Reparaturen ſéren und gut

Zahmnärztliche Privatklinik

Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

M
täglich 11 1 Ubr Behandlung für Heute Mittwoch

wozu freundlichſt einladet

Saalkreis 4 März Ne 53
Georg Zeitler

Atelier für künſtliche Zähne à Stck 3 Mk Plombiren c Reparaturen ſofort
Nur dauerhafteſte u beſte Ausführung garantirt

Geiſtſtraſze 25 2 Et

HandwerkerL

0ur
53 beſt d aus 5 ktiſ ingerichtetBRuchführung S e etleicht und überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark

Vorräthig bei
Aug Weddy Leipzigerſtr 23

Anleitung und Muſterbogen gratis

Louis Kanatz
gerichtl vereid Br und außergerichtl vereid Auetionator

rüderſtr 12I

Comptoir täglich von 12 Uhr Vormittag Hacohmittags 5
Uhr geöffnet

Anfertigung von Nachlass Inventarien

Liebig s Fleisoh Extraot dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung

und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlicohikceift das Alittel zu qrosser Ergparniss

im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwachoe
und Kranke

BRrauer Akademie zu Worms
Programme für den nächsten Oursus au erhalten durchdie Dtirektton

Dr Schnetder

Victoria Theater
Heute Mittwoch den 4 März 1891

M Bei elektriſcher Weleuchtung des ganzen Etabliſſements

Grosses Victoria Theater

bostüm Fest
unter Mitwirkung des geſammten Theater Künſtler
Perſonals Darſtellung lebender Bilder Aufzüge Ballets
und Tänze Prämiirung 3 der ſchönſten Damen und 8 der

K ſchönſten Herren Coſtüms

Eintrittspreis Herren 1 Mk Damen 50 Pfg Vorverkauf 75 Pfg

Anfang 8 Ahr Die Direction

Freyberg s Garten
Donnerstag Schlachtefest

Paul Jahn

Speeial Ausſehank
Münchner Hackerbräu

Leipzigerstr 87/88
Heute Dienstag Heute Dienstagund morgen Mittwoch und morgen Mittwoch

Grosses Münchner Koellerfest

verbunden mit

n roßem VBock Conecert
ämmtliche Räume ſind auf das Geſchmackvollſte

dekorirt und iſt für einen genußreichen Abend beſtens Sorge
getragenm bar Zum Ausſchank kommt das rühmlichſt bekannte Bock

vier aus der Aktien Brauerei Hackerbräu München Zu zahlreichem Be
ſuch ladet ergebenſt ein H Steinacker
C Lüke s Hötel u Restaurant

agdeburger und Krukenbergſtraßen Ecke

4 März S echlachtefeſt
Früh 10 Uhr Weillfleiſch Abends div W d SWeine Münchener Kind und Saich Vencher S alen
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